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Fernwärmeversorgung in der Nordweststadt wegen
Arbeiten im Müllheizkraftwerk kurzzeitig unterbrochen

An den Wochenenden 17./18. August und 7./8. September 2024 ist

die Fernwärme in der Nordweststadt für jeweils rund 30 Stunden

unterbrochen. Im Zuge dringend notwendiger Maßnahmen im

Müllheizkraftwerk wird die Versorgung in der Nordweststadt jeweils

ab Samstag, ca. 4 Uhr morgens, bis Sonntag, ca. 10 Uhr morgens,

abgestellt. In dieser Zeit steht kein warmes Wasser zur Verfügung.

Die Arbeiten dienen der Sicherung der Heizungs- und

Warmwasserversorgung.

Betroffen sind rund 1.250 Anschlüsse, über die Mainova rund

10.500 Haushalte sowie zahlreiche Gewerbebetriebe in der

Nordweststadt und Teilen von Heddernheim versorgt. Alle

Kundinnen und Kunden wurden bereits per Anschreiben und

Aushänge informiert.

Die Arbeiten werden schnellstmöglich durchgeführt, um die

Einschränkungen gering zu halten. Wir bitten alle Betroffenen um

Verständnis.
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Über die Mainova AG

Die Mainova AG ist der führende Energiedienstleister in Frankfurt am Main und
Energiepartner für Privat- und Firmenkunden in ganz Deutschland. Das
Unternehmen beliefert mehr als eine Million Menschen mit Strom, Gas, Wärme
und Wasser und erzielte mit seinen rund 3.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
im Jahr 2023 einen bereinigten Umsatz von fast 5,8 Milliarden Euro. Mainova
erzeugt in großem Maßstab selbst Energie und bietet neben klassischen
Versorgungsinfrastrukturen auch Produkte und Dienstleistungen rund um
Erneuerbare Energien, Elektromobilität, Car-Sharing, Energieeffizienz und
digitale Infrastrukturen. Die Mainova-Tochter NRM Netzdienste Rhein-Main
GmbH stellt mit ihrem rund 14.500 Kilometer umfassenden Energie- und
Wassernetz die zuverlässige Versorgung in Frankfurt und dem Rhein-Main-
Gebiet sicher. Die SRM Straßenbeleuchtung Rhein-Main GmbH sorgt mit über
70.000 Straßenleuchten sowie innovativen Dienstleistungen für die Beleuchtung
im öffentlichen Raum. Die Aufgaben der Mainova Servicedienste GmbH
erstrecken sich auf das Messwesen, die Abrechnung der Lieferungen und
Leistungen sowie das Forderungsmanagement. Größte Anteilseigner der
Mainova AG sind die Stadtwerke Frankfurt am Main Holding (75,2 Prozent) und
die Münchener Thüga (24,5 Prozent). Die übrigen Aktien (0,3 Prozent) befinden
sich im Streubesitz.


